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Eap Breton, o. Neubraunschweiq mit der Haupt¬
stadt gleiches Namens, d. Die Bermudas- (Sommers-
oder Teufels,) Inseln, 400 an der Zahl. '

4. Die Länder der freien Indianer, 150000
 Meilen groñ, mit Einwohnern, welche zum Theile No»
madrn stud, zum Theile zusammen in angebauten Orren woh¬
nen und von Caciken regiert melden. -u-.An der Westküste
von Nordamerika findet man russische und englische Nieder¬
lassungen.

,5. Die vereinigten Staaten von Nordame¬
rika oder der n o r d a m e r i k a n i f ch e Freistaat. Ist
52000 O Meilen groß, an den Küsten eben, aber im In¬
nern gebirgig. Das Klima ist in Norden kalt, nach Süden
zu wird es immer wärmer. — Einwohner: über ,8 Millionen

( Engländer,. Deutsche, Franzosen, Schweitzer, Neger, In¬
dier). viele religiöse Seelen, mehr alo Künste und Wissen,
jchaften blühen Fabriken und Handel. — Die vereinigten
Staaten bilden einen Freistaat, dessen einzelne Provinzen
durch den General con gre, ß, durch den Präsidenten
und durch den gemeinschaftlichen obersten Gerichtshof
verbunden sind.

Theile: 13 alte und 7 neue Provinzen. — In dem
Staate Pensnlvanien liegt die Hauptstadt Philadel¬
phia mit 93000 Einwohnern Andere Städte sind: Bo¬
ston, Newjork, Baltimore, Washington, im
Distrikte Columbia die Haupt« und Bundesstadt des Frei¬
staats mit dem Kapikvle; — Charlestowm, Neworleans.

6. Das spanische Nordamerika: a. Florida,
b. Neumerik0 (wo die Sradt Santa Fe), mit Neu-
Navarra und der Halbinsel Californien. c. Vice,
köniqreich Alt, Mexiko oder Nenspanien, 36000
 Meilen mit beinahe 6 Millionen Einwohnern; sehr ge¬
birgig aber doch fruchtbar und reich an herrlichen Produkten.
Hauptstadt Mexiko mit 137000 Einwohnern.

II. Südamerika: à das spanische Südame¬
rika besteht aus 3 Vicekünigreichen. i. Neu,Granada,
r. Peru, 3. Rio de la Plata und enthält ans 153000
 Meilen über 4 Millionen Einwohner ( Europäer, In»
vier, Neger rc. ), Hauptreligion: die katholische. — Die Re»
gierung wird von spanischen Vicekönigen verwaltet, doch sind
seit lg&amp;gt;0 in mehrern Provinzen Revolutionen ausgebro¬
chen, und einige derselben haben sich für unabhängig er,
klärt.


